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 Kassel, 22. April 2013 
 
 
 

Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Tram-Betrieb mit Beiwagen statt mit Doppeltraktion - die weitere Beschaffung teurer 
Tramfahrzeuge stoppen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.848 - 
 
 
 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat und die Mitglieder des 
Aussichtsrates der KVG auf, sich für den Straßenbahnbetrieb mit Beiwagen anstelle des 
Betriebs mit Doppeltraktion einzusetzen. 
Über den Stopp der weiteren Auslieferung der neuen Straßenbahnfahrzeuge, die mit der 
Beiwagenlösung nicht mehr benötigt werden, sollen unverzüglich Verhandlungen 
aufgenommen werden.  
Die Beschaffung der Beiwagen zur Lösung der Kapazitätsprobleme wird baldmöglichst 
umgesetzt. 
Der Magistrat wird aufgefordert, über die Maßnahmen zur Lösung der Kapazitätsprobleme 
im Straßenbahnbetrieb regelmäßig im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Verkehr zu berichten. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler (1), 

Stadtverordneter Bayer 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, Demokratie erneuern/Freie Wähler (2) 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der geänderte Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Tram-Betrieb mit Beiwagen 
statt mit Doppeltraktion - die weitere Beschaffung teurer Tramfahrzeuge stoppen, 
101.17.848, wird abgelehnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Petra Friedrich Nicole Schmidt 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




